
Liebe Listenmitglieder,

vor einer offiziellen Mitteilung möchte ich auf eine neu digitalisierte Quelle hinweisen, über die in Kürze 
sicher auch noch offiziell informiert wird. In den letzten Tagen habe ich mich sehr ausführlich mit dieser 
Quelle beschäftigt - und das erstmalig wieder nach fast 20 Jahren Pause -, so dass ich nun ein paar (mehr) 
Zeilen hierzu schreiben möchte.

Es geht um die Zivilstandsregister der Jahre 1809/1810 bis 1814 auf der französischen Zeit. Diese wurden 
neben den Kirchenbüchern geführt und enthalten manche sehr ausführliche Eintragung, so dass diese leider
nur sehr kurzlebige Quelle extrem wichtig für die genealogische Forschung in Westfalen ist.

Neben dem Landesarchiv NRW Abteilung Ostwestfalen-Lippe in Detmold und dem Landeskirchlichen Archiv 
der Evangelischen Kirche von Westfalen in Bielefeld ist das Bistumsarchiv Münster der Standort der 
allermeisten erhaltenen Zivilstandsregister des Münsterlandes.

Anlass ist die umfassende Online-Stellung aller Zivilstandsregister des Bistumsarchivs Münster auf Matricula
[1] der letzten beiden Wochen. Diese Register sind auf den einzelnen Pfarreiseiten meist am Ende mit dem 
führenden Kürzel "ZR" und einer laufenden Nummer aufgeführt.

Auch auf Archion [2] stehen Zivilstandsregister als Digitalisate zur Verfügung. Hier stehen sie bei den 
einzelnen Kirchspielen oder in der zentralen Liste "Zivilregister". So schön und ertragreich diese Quelle ist, 
so hat sie auch einige Tücken im Zugang:

- Leider sind viele Zivilstandsregister nicht oder nicht vollständig erhalten geblieben.

- Die Zuständigkeit der Mairie (Bürgermeisterei) für einen Ort bzw. ein Kirchspiel ist nicht bekannt oder hat 
sich sogar im Laufe der kurzen Zeit geändert.

- Weitere Zivilstandsregister könnten noch in weiteren Archiven vorhanden sein, deren Existenz aber bisher 
nicht bekannt ist.

In den letzten Tagen habe ich daher eine Übersicht der bekannten Zivilstandsregister des Münsterlandes 
zusammengestellt, die Hilfestellungen bei diesen Problemen zu geben versucht. Diese Übersicht erreichen 
Sie über die Seite der WGGF [3] oder direkt über den folgenden Link [4]:

http://ws10920.hosting.crns.de/dokumente/Zivilstandsregister_Muensterland.pdf

Diese Übersicht möchte ich gerne noch weiter ergänzen und die einzelnen Register genauer beschreiben. 
Und dazu benötige ich Ihre Unterstützung bei den folgenden Fragen. Vielleicht können Sie ja etwas Zeit 
opfern und die Digitalisate in Matricula oder Archion für Ihren Forschungsort im Münsterland daraufhin 
untersuchen.

– Sind die Daten aus meiner Übersicht korrekt? (Fragliche Informationen habe ich in der Übersicht bereits 
gelb markiert.)

– Sind die einzelnen Register bzw. Jahrgänge vollständig überliefert? Fehlen bestimmte Zeiträume, Einträge 
oder Ortsteile in den Registern? Wann ja, welche genau?

– Zu welcher Mairie gehörte ein Ort / Kirchspiel? War er selbst Mairie? Wenn ja, welche Orte / Kirchspiele 
umfasste die Mairie? Gilt diese Aussage für den ganzen Zeitraum oder nur für bestimmte Jahre? (In der 
Spalte "umfassende Kirchspiele" habe ich versucht, diese Zuordnung darzustellen.)

– Die Register des Jahrgangs 1810 umfassten häufig alle drei Ereignisse (Geburt, Hochzeit, Tod) in 
chronologischer Reihenfolge. Wird dies in den Aktenbeschreibungen korrekt angegeben?

– Sind Ihnen Überlieferungen in weiteren Archiven, z.B. Stadt- oder Gemeindearchiven, bekannt?

Zur Klärung all dieser Fragen können Sie die Kirchenbücher nutzen und die Eintragungen mit den 
Zivilstandsregistern abgleichen. Dazu eignen sich am besten die Register für Geburten und Sterbefälle, da 
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hier der Ort des Ereignisses eindeutig ist. Die kirchliche und zivile Hochzeit könnten dagegen an 
unterschiedlichen Orten stattgefunden haben.

Einige Beispiele für diese Sichtung und die daraus gezogenen Erkenntnisse möchte ich Ihnen auch noch 
mitteilen:

 – Die Kirchspiele Ottmarsbocholt und Venne gehörten 1810 zur Mairie Senden. Die 
Kirchenbucheintragungen von Ottmarsbocholt und Venne aus dem Jahr 1810 finden sich im 
Zivilstandsregister von Senden. Der Wohnort ist doch auch vermerkt. Das ändert sich 1811, als 
Ottmarsbocholt selbst eine Mairie wird, zu der auch Venne gehört.

Daher beginnen die Zivilstandsregister von Ottmarsbocholt auch erst im Jahr 1811. Wenn also Register erst 
systematisch nach 1810 beginnen oder bereits vor 1814 enden, könnte das ein Hinweis darauf sein, dass 
sich die Existenz bzw. Zuständigkeiten der Mairie über diese kurze Zeit geändert haben.

 – In Matricula finden sich zu Telgte nicht vollständig erhaltene Zivilstandsregister. Das Geburtsregister von 
1812 umfasst dabei nur 8 Eintragungen im ganzen Jahr. Aus den Kirchenbüchern ist aber ersichtlich, dass die
Eltern dieser Kinder alle in der Bauerschaft Vechtrup wohnten. Hier scheint es also eigene Register gegeben 
zu haben, die für das Jahr 1812 als einzige überliefert sind.

 – Die Zivilstandsregister von Sankt Mauritz wurden durch ein Feuer schwer beschädigt. Die einzig 
vorhandenen Geburtsregister von 1812 sind nur in der Zeit vom 5.2. bis 14.6. noch vorhanden. Die 
Registernummern des Jahrgangs sind nicht mehr zu erkennen, ebenso fehlt ein alphabetisches Register. 
Trotzdem konnte ich durch einen Abgleich mit den Kirchenbüchern von Sankt Mauritz, Lamberti, Hiltrup, 
Amelsbüren und Gimbte nachweisen, dass die Register in dieser kurzen Zeit vollständig überliefert sind, 
auch wenn die einzelnen Einträge nur noch teilweise lesbar sind.

Ähnliche Hinweise würde ich gerne nach Ihrer Sichtung in der Übersicht ergänzen, damit alle Münsterland-
Forscher hinterher mehr darüber wissen, welche Zivilstandsregister und welche Zeiträume noch existieren 
und welche Register bei der Suche relevant sind.

Wenn die Register eines Ortes vollständig erhalten sein sollten, würde mir ein entsprechender Hinweis auch
helfen. Über Ihre Hinweise und Ergänzungen zu dieser Übersicht freue ich mich sehr. Dafür möchte ich mich 
schon jetzt vielmals im Voraus bedanken.

Viele Grüße
Volker Wilmsen

Siebenbürgenweg 28
48151 Münster
E-Mail: vw25176@web.de
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